rakaucr Zeitung. 


Nr. 253. | Montag, den 4. Movember | 1861. 


Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon⸗ ame dementspreie: für 
9 Nik. berechnet. — Inſerkionggebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für V. Jahrgang. die erſte Einrückung 7 Pr, für jede weitere Einrückung 3½ Nir.; Stämpel gebühr für jede Einschaltung 30 


galant don k. echten g e dea es kerzerger Oel [me len nute Wege bal geht ſchon zur Genäge aus denjan. Er zählt die verfhiebenen Differenzpuncte zwifdenfit und demgemäß ihre Maßregeln init, den Schluß 
landesgerichtes Eduard Napadiewiez » Wiekoweki zum > ervacht . ; : 1 
Hofrathe bei dem Oberſten Gerichtshofe allergnädigft zu ernen, Verleumdungen hervor, welche norditalieniſche Blätterſmuda, die Verhaftung engliſcher Unterthanen in Neu- nen Ländern der Monarchie, in welchen fie in aller 


i der Klinik des Wiener St. Annen⸗Kinderſpf x 2 a * 2 } i R s 
e  arr zum Leibarzte Ihrer laiſerlichen webe denziöfen Mittheilungen berechnet. Und die officieleffrüheren Zeiten hingereicht habe, die langwierigſten Kriegeſſondere Ungarns, einen fo weiten und großen Spiel: 


Allerhöͤchſide en durchlauchtigſten Kinder allergnädigſt zu ernennen[ Mailänder Zeitung wagt, weil König Wilhelm zurſzu entzünden. „Wenn“, ſagt der Herald, „der amesjraum laſſen, in dieſem Königreiche durchzuführen, das 


1 185 it der Allerhz g a 0 1 / 77 17 : 
Se. f. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben 1 „Preußen verharrt in feinem Syſtem der Unentſchloſ⸗ſgezogen werden, fo dürfen wir uns ſehr aufrichtigſtreue der kaiſerlichen Regierung ab. Nur in dem Falle, 


ſana Karl Polley in Anerkennung ſeiner bewährten loyalenſſenheit und des Temporiſirens; ehe es ſich entſchließt, Glück wünſchen.“ als eines der Länder, welche die Reichsverfaſſung an⸗ 


daga dag ben ber lüdelerbeſ chen Staate buchhaltung mit phiſche Depeſche, worin die Meldung gemacht wird, Südſlaven und in Griechenland. In Albanien reiſenſgierung dort zu ähnlichen Maßregeln wie jetzt in Un: 
den ſyſlemmäßigen Bezügen dem edinungsralke Det lombardiſch⸗ daß die belgiſche Regierung das „Königreichſzwei franzöſiſche Agenten unter dem Vorwand umher, garn ſchritte — was die Parteien, die der Reichsver⸗ 
venelian'ſchen Staatsbuhhaltun, Alexander Ritter v. Lu ſchinItalien“ anerkannt habe.“ „Pays“ reproducirt dieſeſdie Plane der Schlachtfelder des Julius Caͤſar aufzu⸗faſſung etwa abhold find, ſich gefagt fein laſſen mögen! 
allergnädigſt zu verleihen geruht. Nachricht, meint aber, daß fie noch weitere Beſtäti⸗fnehmen, deren der Kaiſer Napoleon zu ſeiner Geſchichte 

4 gung bedürfe und einſtweilen nur wahrſchein lich ſeiſdes römiſchen Feldherrn bedürfe, und dieſer Tage iſt W 


Finanzen übernimmt. Briefe aus China melden der Patrie, daß nachſhält der neue franz. Geſandte Herzog von Gram⸗ 
Wie das „Pays“ im Widerſpruch mit den Anga⸗ſdem Tode des Kaiſers von China deſſen älteſter Sohn, mont feine Nui 14 Hofe 1 * in der Au⸗ 
ben auswärtiger Blätter verſichert, wird der General im Alter von ſieben Jahren, am 25. Auguſt zu Jeholſdienz von Sr. Maſeſtät empfangen werden. 
) Band Ablauf feines Urlaubs nah Rom zusjfeierlih- als Thronfolger ausgerufen worden if. Er II. k. HH. Kronprinz Rudolph und Prinzeffin 
desgeridhtes in Verona Peter Garmio bie engeſuchte noted en TE 2 ſwwird bis zu feiner Voujährigkeit unter einem Regent-[Giſela werden morgen nach Venedig abreiſen und 
en die Vorgänge auf Sicilien fehlenſſchaftsrathe fleben. Die Mitglieder dieſer Regentſchaftſdaſelbſt über Winter verbleiben. Se. Majeſtat der 
bisher nähere Nachrichten. Blos in einem Schreibenſhaben dem Prinzen Kong zu wiſſen gethan, daß er[Kaiſer wird nach den bisherigen Anordnungen die kai⸗ 
aus Neapel vom 25. Oct. in der „Trieſt. Ztg.“ ſauch fernerhin den Vorſitz in dem Bureau der aus- ſerlichen Kinder bis nach Gloggnitz begleiten. Prin- 
begegnen wir der Notiz, daß dort das Gerücht vonſwaͤrtigen Angelegenheiten führen möge. Es iſt diesſzeſſin Giſela hat geſtern in Begleitung des Kaiſers 
17 Proclamirung der Republik in Sicilien verkkrei⸗für die e . freund ſchafilichen Beziehungen derſdie Kaiſergruft dei den Kapuzinern beſucht, um auf 
; \ A b europäiſchen Vertreter zu der chineſiſchen Regierungldas Grab ihrer im Jahre 1857 verſtorbenen Schwe⸗ 
I are: trennt ſich immer entſchiedener vonſvon großer Wichtigkeit. f N l ſter Sophie einen Baan niederzulegen. : 
ſchuldig. —. und wir ſind ihr eine Ebrenerklärungſ Durch Vermittlung des königlichen Geſandten Gra— Se. Kaiſ. Hoh. der Erzbiſchof Karl Ludwig 
dieses Blatt r hatten nämlich das Gerücht wiederholt, fen zu Eulenburg iſt ein amtliches Schreiben der ja-ſiſt, der K. 3. zufolge vor feiner Abreiſe von Berlin 
unten werde unter der myſterlöſen Leitung desſpaniſchen Regierung in Berlin eingegangen, ſzum Chef des Oſtpreußiſchen Ulanen s Regiments Nr. 
e la Gusronniére das eigentliche Organſworin dieſelbe die Entſendung einer Geſandtſchaft nachſ8 ernannt worden. 


Nichtamtlicher Theil. 
Krakau, 4. November. 


Die „Kreuzze tung“ theilt mit, daß Miniſter v. 
Beuſt demnächſt in Berlin eintreffen werde, um einen 
Vorſchlag, wahrſcheinlich dahin gehend zu machen, daß 
für die laufenden Geſchäfte dem Bundestage ein Di: 
rektorium von drei Perſonen vorgeſetzt werde. Für die 


Frage über Krieg oder Frieden, und andere wichtige — en Cabinets werden. Dem ift nicht ſo. Berlin ainkündigt. Marquis de Mouſtier wird in Folge einer aus 
Beſchlüſſe, treten Miniſtertage, alternirend in einer Und „Pays“ hat nicht ſcheinbar wie „Conſtitutionnel“ — — Paris eingetroffenen Weiſung noch bis zum näaͤchſten 
Stadt Nord⸗und Süd⸗Deutſchlands zuſammen. a8 4 ſondern wirklich aufgehört, eine imperia⸗ Donnerſtog in Wien verweilen und erſt am genannten 


Aang Btömpete n fein, und was Herrn de la Gus Die Wiener Ztg. ſchreibt: Aus eivem ſchleſiſchen Abend von hier nach Konstantinopel abreiſen. 
Henimm tete nl ‚betrifft, fo wiſſen wir auf das[Blatte find in hieſige Zeitungen Gerüchte von Rath Der k. k. Botſchafter Fürſt Richard Metternich 
Ne, daß die Regierung und der Kaiſer nichtsſſchlägen fremder Kabinete an die öſterreichiſche Regie⸗ wird am Samſtag nach Paris abreiſen. Der Judex 
jedesmal gleichzeitig am ſelben Orte tagt. auf ihn zu ſprechen find. Thut nichtsfrung in Betreff der ungariſchen Verfaſſungswirrenſcuriae Graf Apponyi wird heute nach Peſt abreifen, 
In diplomatiſchen Kreiſen, ſchreibt ein Pariſer Corr. Papſtes In Sachen der weltlichen Macht des übergegangen. b Der zum Geſandten der Vereinigten Staaten am 
der „A3“, ſieht man der Zukunſt mit wachſenden a 6, des Vinzenz⸗Vereins und des Locatelli ifil Es ift allgemein, namentlich aber den bezeichnetenſk. k. Hofe ernannte J. Latrop Moltey iſt geſtern 
Mitztrauen in die Berechnungen und Anſchläge des 4 ene den beiden Dienſtblättern entſchi eden ent:|befreundeten Mächten bekannt, daß Ouſterreich in ſei⸗ſſammt Familie hier angekommen ( : 
Kellers entgegen. nan dad de ie d Ye "3 Se nen inneren Angelegenheiten zu allen Briten mit voll⸗ FME. Graf Coronini hatte geſtern Beſprechun⸗ 
gland zu neutraliſiren, und dazu ſoll ihm die Zu- Note: as“ vom 30. d. veröffentlicht folgendejfemmener freier Selbſibeſtmmung vorſchreit et; daßſgen mit dem Herrn Kriegsminiſter und dem Herrn 
dition nach Mexico behülfllich fein. Die definitive . Haus Rolhſe lieſt in einer Berliner Depeſche, daß dasſdie kaiſerliche Regierung, nach gründlicher, ruhiger Gr: Staatsminiſter. Die Zeit feiner Rückkehr nach Peſt 
ſtimmung Englands zu dem Uebereinkommen mit Frank- Fnung dci mit der preußiſchen Bank in Unter⸗[wägung aller Verhältniſſe, Rechte und Intereſſen, ausſiſt unbeſtimmt. 
reich und Spanien ift noch nickt eingetroffen, doch wird 15 Millonen Th. fei, um von ihr einen Vorſchuß vonſeigenen Ueberzeugungen allein ihre Entſchlüſſe über] Der Karvinal:Primas wurde geftern Mittags 
ſie keineswegs bezweifelt. Die gemeinſchaftliche Action Bank zu fe gerne — Silber für die franzöſiſche [Landes angelegenheiten faßt. Da Oeſterreſch das Seloſt⸗ſvon Sr. Majeſtät dem Kaifer empfangen, um wegen 
mit England in Mexiko, wobei Frankreich Anlaß zu der That der Anfan e glauben zu wiſſen, daß inſbeſtimmungsrecht anderer Mächte in deren inneren feines bekannten Schreibens an die Hofkanzlei fi zu 
Gefälligkeiten für engliſche Intereſſen und vielleicht 7 war, daß . u ſolchen Unter handlung Angelegenheiten ſtets fo hoch achtet, daß es unberufen rechtfertigen. Daß bei der Audienz der Hofkanzler Graf 
auch für die öffentliche Meinung in England finden bel leitete Dmsiählan — wir recht unterichtet find, ſſich jeder Meinungsäußerung darüber enthält, fo fällt Forgach nicht zugegen war, läßt vermuthen, daß der 
wird, ſol nicht wenig dazu beitragen Englands Auf⸗ſdie eingeielcie perlt unbestimmte Zeit verzjes auch keiner auswärtigen Regierung Bei, Über innere Primas, welcher ad audiendum regis verbum ber 
merkſamkeit, Einfluß und Macht vom Continente ab- tagt Fan Weiſe, wie di Angelegenheiten des Kaiserreiches Vorſckläge zu ma⸗ fen war, einen minder ungnädigen Empfang fand, als 
zuhalten, wann der Bonapartismus den geeigneten Ueber die Art und e zur nochmali⸗ſchen oder Rath zu ertheilen. Endlich wird auch — anfangs zu erwarten ſtand. Dem Vernehmen nach 
Augenblick zur Ausführung des Coup gekommen glaubt, gen Prüfung der Affaire von N vonſwir find davon überzeugt — in der Sache ſelbſt die gab der Kardinal die beſtimmte Erklärung ab, daß 
welcher ihm von der italieniſchen Dankbarkeit minde⸗ Frankreich n e Da RR en Gommifsloffen ausgeſprochene Tendenz und Abſicht der öſterreiz die Veröffentlichung des Schreibens wider ſeinen Wil⸗ 
ſtens die Inſel Sardinien eintragen joy, abgeſehenſſion zuſammengeſetzt ſein 15 ‚ berlautet ſolgendes:Jchiſchen Staatsregierung, die von Sr. Majeſtät aner⸗ſlen geſchab. Morgen reift der Peimas nach Gran zur 
von dem Vorſprunge, den er dadurch für feine Plo⸗ Beide Theile werden je zwa ommiſſare wählen, dochſtannten Rechte und Snflitutionen Ungarns mit derſtüc. Er wird ſein kirchliches Amt unangefochten wei⸗ 
jecte am Rhein gemänne, Siweige Geſäalgkeiten inſhat die frarzöſiſche Regierung zur Bedingung gemadıt, allgemeinen Reichsverfaſſung — im Intereſſe der un⸗ſter führen; feiner Funktionen als Obergeſpan des 
Mex co find der Preis für Englands S weigen zurſdaß kein Schweizer, der bei der ſeither geführten Un: gariſchen, wie in dem der nicht ungariſchen Lande — enger Komitates wird er enthoben und für die Aus⸗ 
Annexion Sardiniens und für Englands Flaußeit an⸗ tersuchung thätig geweſen if 1 e Miſ⸗ſin Einklang zu bringen, von allen befteundeten und übung wird ein Adminiſtrator ernannt werden. 
gefichts der einer ſolchen Annexion notwendig voraus⸗ſion betraut werde; eben fo wilt fe, cum 67 0 Geneſverkündeten Mächten anerkannt und mit Gerechtigke Der Abgeordnete Hofrath Taſchek hat einen aus 
gehenden und nachfolgenden Ereigniſſe. Die Diploma⸗ fer gewählt wiſſen. Sie ihrerſeits werde ebenfalleſgewürdigt. 5 vier Artikeln beftehenden Geſetzentwurf zur Sicherſtel⸗ 
tie ſieht vielleicht gerne zu ſchwarz weil 15 ſich nichiſkeinen ihrer Beamten, der ſchon mit jener Angelegene. Was zuletzt die von einem belgiſchen Blatte be— lung der Unabhängigkeit des öſterreichiſchen Richterſtan⸗ 
mehr hinters Licht führen und überrumpeln on wil. beit beſchäftigt geweſen, zum Gommiflär agen Was hauptete Einleitung von Unterhandlungen über italie⸗ [des durch Unabfegbarkeit ausgearbeitet und wird den⸗ 
Doch find ihre Vorausſetzungen immerhin beachtens⸗ die Bedingung der Nichtwahl einc Senfet betreff, aiſche Provinzen des Reiches betrifft, welche eine aus- ſelben in der erſten Sitzung, welche das Abgeordneten: 
werth, ſelbſt wenn fie das Räthſel nicht löſen. Da ſo hat dieſelbe den Bundes rath im Interoſſe der gleich⸗ wärtige Großmacht beabfichtige, fo verweiſen die über⸗haus nach Ablauf der Ferien halten wird, ein⸗ 
man unter den gegebenen Verhältniſſen und nach 10 5 wäßigen Stellung beider Parteien zu der Forberungſeinſimmenden neueſten Erklärungen der „Patrie“ undſbringen. 
ſeren zehnjährigen Erlebniſſen nie zu ſchlecht denkenſocranlaßt, daß Frankreich ſeine Commiſſäre nicht ausſdes „Pays“ dieſes Gerücht in das Gebiet, wohin es Für den dieſer Tage verſtorbenen berühmten deut⸗ 
kann, iſt es am beſten mit der eiwas verſpäteten Weis⸗ſeinem an den Kanton Genf ſtoßenden Grenzeeparte⸗ gehört: in das der Zeitungserfindungen. ſchen Rechisgelehrten v. Savigny fand vorgeſtern Mit⸗ 
beit der Diplomatie das ſchlechteſte zu denken. ment wählen ſoll. Nur wenn die franzöſiſche Regie⸗ tags im Feſtſaale der Akademie der Wiſſenſchaften eine 
Wie aus Paris gemeldet wird läßt die Regierung rung auf dieſe Bedingung eingeht, wird der Bundes⸗ . A Wien, 2. November. Indem einige hieſigeſvon der Wiener Univerſität veranſtalteten Gedächt⸗ 
in den Localitäten in der Gegend von Marſeilleſtath die Bedingung der Nichtwahl eines Genfers an⸗ [Zeitungen weiſſagen, daß den in Ungarn nothwendi⸗ nſßfeier ſtatt. Die Feſtrede hielt Prof. Arndts ein 
nachfragen, wie viel Cavallerie dort untergebracht wer⸗ nehmen. gen Maßregeln der Abſolutismus in den übrigen Län⸗ Schüler Savigny's. Er ſprach in geiſtreicher Weiſe 
den könne. Dieſe Thatſache erinnert an das Ge] Die Espana militar verſichert, daß die Ausgabenſdern des Kaiſerſtaates auf dem Fuße folgen werde, das Lob des Verſtorbenen als Gelehrten und Men⸗ 
rücht, es werde ein Lager in der Provence organiſirtſſür die Occupation von Tetuan die gewoöhnlichenſblamiren fie ſich nur felbft, Denn welcher Menſch, demjihen und brachte einiges Weſentliche über deſſen Leben 
werden. Ausgaben nicht um eine Million überſchreiten. die Geſetze der Logik etwas gelten, oder der fie über⸗fund Thaͤtigkeit vor. Auf die mit großem Beiſalle auf- 


Präſidium des nördlichen Miniſtertags führt Preußen, 
jenes des ſüdlichen Deſterreich. Dem Miniſtertagen 
wird eine deutſche Volksvertretung beigeordnet, welche 


zlei, das andere iſt ein offener Brief des fol übrigens dieſer Maßregel wenig gewogen ſein. feſtzuſetzen. 13 ; : 
vers aus dem Jabre 1849 Axentie Severu in der— Die erfie Serie der nach Compiegne eingeladenen 5 a a — led keen 
{ Säfte umfaßt die Herren o. Nigra, Morny, Roußer, königliche Beſuche und Drehbeffhränangen, a age Went 
Es N ( Das erſte ſucht die Anſchuldigungen der magyar Baroche, und die beiden Brüder des Königs vonſgegen die Preger und 108 — artige Worte 
n find zurächſt Worte des Dankes an die ehrerleifhen Partei gegen die Romanen zurückzuweiſen. Portugal. Bei dieſer Gelegenheit erwähnte ich dasſpäpſtliche Gewalt, d de M ge gegen die 
und Schüler dieſer Hochſchule, welche ſich gedrungen In dem Schreiben wird des bezeichnenden Factums Gerücht, daß das Project einer Heirath zwiſchen der gende Flugſchriften * — — 
inen 


Hinſcheiden wir alle betrauern, würdigen Aus druck zulder romaniſchen Bevölkerung liegenden Curien ausfEmanuel aufgegeben ſein ſoll. Marquis von Lava⸗ſchelei ; A 5 el 
Angſt vor den Romanen verlaſſen. Das Schreibenſlette geht Ende der Woche nach Rom as, Heute fin- Srankreih dahin zu bringen, daß es alle Itgitiz 


ift nebſt Anderm ein erfreuliches Zeichen vom Auf⸗man fie nicht angreift und heraus fordert, ſich rubiglrico beflimmten fran öſiſchen Truppen werden ohneſne . 

ſchwunge des geiſtigen Lebens und beſonders der Wiſ⸗ g bin eh h 5 dmen möge, wie England oder Schweden und Spa⸗ 
ſenſchaft, deren größten Meiſter und Lehrer wir imſru iſt gegen einen Beſchluß des Unter⸗Albenſer Comi⸗ſpäpſtliche Nuntius Mſgr. Chigi wird Ende November In der Militärs Ak 5 
Verſtorbenen verehrten uud deren Vertretung mir der⸗ſtates, demzufolge die ſogenannten romaniſchen Aufwie⸗ſoder Anfangs December hier eintreffen und zu, Neu⸗ſſeit vori * — * kademie zu Woolwich herrſcht 
zeit zuſteht. Moͤge daraus unſeren Brüdern im Nor⸗ f gen Mittwoch Aufregung. Die Cadetten ſind 
den klar werden, daß ein ee: — dat „ 

Intereſſe Deutſchlands und De erreichs umſchlungen ihre Gefangenen befreit haben, obwohl die Ma-|Gerücts, das die franzöſiſche Bank mit der preußi⸗ tät i g N 

hält, 110 auch die verſchiedenen Stämme Oeſterreichs,gyaren damals von Kopf bis zu den Füßen bewaffneiſſchen Bank wirklich I Anleihe von 15 Millionen at ihrer Verpflegung mikvergnügt; endlich klagen fie, 
welche an dieſe Hochſchule ihre Söhne ſenden, nur In daſtanden, ein eigenes Miniſterium, Geld, 200.000 [Thalern abgeſchloſſen habe und morgen ihren Distontoſhandelt würden. u 6 ö 
dem Streben nach Klarheit im Rechte, in der Aufgabe. Soldaten und faſt alle Städte und Feſtungen in ihrerſherabſetzen werde. Beides ſcheint mir ſeht der Beſtä'ſſie zu ee n 555 zu verſchaffen, griffen 
der Rechtswiſſenſchaft die Vereinigung und Verſtändi⸗ [Hand hatten. Der Schluß dieſes Schreibens ſtimmiſtigung zu bedürſen. Dem geſtrigen diplomatiſchen Di-ſdie vor dem ale 85 * Erſtens warfen ſie 
gung, nach der wir uns Alle feben, wirklich finden, [ait jenem des Erzbiſchofes überein. „Wir baben“ iner bei Herrn Thouvenel wohnten auch die Herren iegebäude aufgepflanzten Feldka⸗ 
um nach dem vom oberſten Träger der Krone vorges|heigt es, „unſer Ehrenwort gegeben, daß wir nicht an- Ratazzi, Nigra und der piemonteſiſche General Revelſin den Graben der d : 

ſteckten Ziele die neue Geſtaltung des Vaterlandes o greifen werden. Wir ſprechen es aber unverholen aus bei. Es hieß, daß der genannte General in der An⸗ ſchütze luden ſie N Platz umgiebt; andere Ge⸗ 
durchzufübren, daß mit der Macht des Ganzen dieſwenn man uns angreift, werden wir uns zu vertheieſgelegenheit der in Rom gefangen gehaltenen DIET pie⸗ einiger Zeit einen Theil eg die feit 
Kraft der Theile vereinigt werde. Sollte auch meinſdigen wiſſen. Es iſt dann gleichgiltig, wohin uns dasſmonteſiſchen Berfaglieri nach Paris kam. Man wilder Rädels führer wurden bet Zus bilden, 
Angenleiben, Mt AN er e at ac 59 50 u Man erfieht 1 die Spannung, in ſjedoch wiſſen, daß dieſe Angelegenheit nur Mi (Aeſdaß am Abend darauf dem — — die Fenſl 
meiner Wirkſamkeit zu widmen, nehme och dieſwelcher gyaren und Romanen einander gegens[mantel für eine wichtige militäriſche Miſſion ſei. erſſchei ; ; s er⸗ 
Sause 75 daß . tener Univerfität die Hoch- über fiehen. geg f chtig ſch fs ſcheiben eingeſchlagen wurden. Hierauf wurde eine Com⸗ 


ſchule bleibt, wo die Männer ſich bilden, welchen Oeſtere Nach dem „Siebenb. Boten“ iſt der Vorſchlag der übermorgen wieder in Paris eintreffen. Dim a, Jüngli 

reich den künftigen Segen verdankt.“ Schließlich brachte Regaliſten für den ſiebenbürgiſchen Landtagſzufolge wird der Prinz Napoleon am Samſtag wie⸗ Pönglinge ua needed. 

er ein dreimaliges Hoch auf die Univerfität, auf ihreſnach wiederbolter Betreibung durch das Guberniumſder nach Compiegne gehen. Dasſelbe Journal laß! Italien. 

Lehrer und deren Schüler aus, in das Alle einſtimm⸗ erfolgt. Die Zahl der proponirten Royaliften beträgiſcherrn Ratazzi am Sonntag nach Turin abreiſen. — Der „Fr. Poſtz.“ wird aus Turin geſchrieben: 


ten. Hierauf ſangen die Studirenden tas „Vivatſ182, darunter befinden ſich 19 Sachſen, 29 Romänenſes circuliren Gerüchte von zahlreichen Verhaftungen, Die finanzielle Lage nimmt bier gegenwärtig die Auf⸗ 
academia“. — Der Feier wohnten von den Miniſternſund 134 Ungarn und Sgzekler. welche geſtern Nacht in Paris ſtattgebabt haben ſoll in. merkſamkelt faſt ausſchließlich in Anſpruch. Wenn am 
außer dem Freiherrn v. Pratobevera noch der Staats- Unter den Verhafteten ſollen ſich ſogar ein Generalſ30. Oct. das fällige Zehntel des Anlehens nicht pünct⸗ 


minifter Ritter v. Schmerling bei. 


ſpricht mit der größten Ueberzeugung, daß die Regie- ſtheidigt in dem „Ami de la Religion“ die Geſelſchaft In der gegenwärtigen Kriſis kommt übrigens allerlei 
S. Vincent de Paul fehr warm, verſichert aber gleich⸗ dar Sprache. So erfährt man, daß die franzöſiſche 
zeuig auch, daß fie nichts Ernſtliches zu fürchten habe. Regierung, vieleicht nicht ohne beſondere Abſicht, der 
Wir wollen ſehen. Wir erfahren übrigens durch deu bieſigen ſehr bedeutende Summen vorgeſchoſſen hat. 
Marquis, daß es in dem von dem Grafen PerſiznyIm vorigen Monat ſendete fie deßhalb einen eigenen 
als geheime Geſellſchaft verdächtigen General- Comité Commiſſär hieher, um das biefige, Finanzweſen einer 
. f | dieser Geſcllſcaft Senatoren und Mitglieder dee Staais-ſeingebenden Unterfuhung zu, in Bete Das Res 
halterei wird, wie der „P. El.“ erfährt, durch ein. Die Schlußverhandlung wegen der Vorfalls vomſtaths giebt, und daß die Zahl der Kaiſerlichen Be⸗ſultat derſelben foll nicht bios in Bezug auf die Ge⸗ 
königliches Reſcript beantwortet werden. Die gnädigeſ18. Mai in Ozalja bei welchem bekanntlich mebrereſamten ſich in den Provinzialvorſtänden der Geſelſchafilgenwart, ſondern auch im Hinblick auf die Zukunft 
Form bezeugt ſchon, daß der königlichen StatthaltereſMüglieder des Karlſtädter Geſangvereines von der auf auf nicht weniger als 887 beläuft. ſehr ungünſtig ausgefallen fein. Schon aus dieſem 
Das Projekt, einen kaiſerlichen Adel zu ſchaffen, Grund wird Frankreich künftig zurückhaltend fein, wenn 


rer“ iſt der auf die definitive Organiſation der Statt nach dem „Glaſonoſcha“ am 6. und 7. November beiſiſt nicht bloß „aufgeſchoben, ſondern auch aufgedoben “ Jis nicht, wie vielfach angenommen wird, den Plan hat, 
Die vielgenannten Perſonagen, welche dues odeiſſich durch Befigergreifung ſardiniſchen Gebiets ſchadlos 


ſangvereine ſind 6 Mitglieder, von den Landleuten bei princes aus ſich machen wollten, hatten die ganzeſzu halten. 
Geſchichte auf eigene Hand vorbereitet; als ſie aber In einer Correſpondenz aus Paris vom 26. Oc⸗ 
zum Kaifer gelangte, erlebte fie ein kategoriſches fiasco. tober erzäbli die Lombardia Folgendes: „Klapka hat 
Das iſt die Wahrheit. während ſeines Aufenthaltes in Paris mehrere Zuſam⸗ 
Es if, ſchreibt man aus Paris, ein öffentliches n ee Ex⸗ 
R A 3 Zmiſ 1 1 odar er [5% e s 
Scbeimniß, Daß, in der römilcken. v vertraue 
don denen die eine von Thouvenel geleitet und vonſuche und faſt unausgeſetzte Unterredungen mit dem 
legitimiſtiſch⸗bonapartiſtiſchen Damen bei Hofe unter⸗ Prinzen von Crouy⸗Chanel vor deſſen Abreiſe nach 


keine Rede. 
Wie man der „Oſid. P.“ ſchreibt, haben füc die vorgeladen. 

bei der Reorganisation der Statthalterei in Ofen ſy⸗ Deutſchland. 

ſtemiſirten 25 Secretärs-⸗ und 25 Concipiſtenſtellen eine] Se. Mojeſtät der König von Preußen hat dem 

ſolche Zahl von Bewerbern Geſuche eingereicht, daßſſpaniſchen Minifters Präfiventenn O'Donnell Grafen 

für die Secretariatöftellen circa 300 Bewerbungsicrn von eden und Se von Ketuan den [war 

E Arafın Genen dran Gin mai amakm) 

1135 Anmeldungen eingekaufen ſind; unte r ibanon der verfolgten Chriſten fo treulih annahm) g * * hr 

fol ſich eine Anzahl früherer Stuhlrichter befinden, dieſden rolhen Adler-Orden 1. Klaſſe verliehen. Natz wird. Diefe hat in der Palrie jegt ihr Bange * ei ift ſicer, daß Klapka ſchließ c auf ei⸗ 

alt 2lährige Dienfzeit. auſweien. Die andes bringt folgende dualen penn, Menn and B gel. l, b. l. Sig Er 

2 1 b 1 ba „ — : fi rſigny, n 1 en, hat ihr Organ - uer auseinans 

„Idök Tanuja“ meldet, die ungar Hofkanzlei habe Ankündigung „Dem Vernehmen nach ſtehen beim Bun in — — — — Conſtitutionnel. == dergeſetzt hatte, eingegangen iſt.“ 


its auch das k. k. Krie sminiſterium von der a. h. de Anträge auf Rangerhöhungen bevor.“ ’ uten jr ; ; 
228 welche die Abhaltung aller conſtitutionel-⸗- Die rs von —— tet der „Magd. dieſem Grunde erregt die ſeit einigen Tagen eröffnete 45 5 Bine es man 20. d. M. zu einer nicht 
len Verſammlungen in Ungarn verbietet, mit dem Er-] Ztg.“ zufolge, die Sammlungen für die deutſche Flotte Polemik zwischen der „unabhängigen, aber ergebenen“ A edentenden Störung” der ‚Öffentlichen Bube 
ſuchen in Kenntniß geſetzt, es möge das Generalcom⸗ſunter Preußens Fürung verboten. Parrie und dem halboffiiellen Conſttutionnel lebhaſteres 105 Zusta e junge Leute wurden in trunfenes 
mando von Ungarn und durch dasſelbe alle unterſte“ Dem König vom Hannover ifi von dem Dr. Intereſſe, als dieſer Federkrieg ſonſt verdienen möchte. } WN von Carabinieri verhaftet, ehen fo eini⸗ 
henden Militärcommandanten mit den erforderlichen Barthold Seeman eine Zuſchrift des Königs der Die von uns mehrfach erwähnte Schrift des Gra⸗ Während W welche deren Partei ergriffen. 
Inſtructionen verſtehen werden, damit fie alle etwaſßßidſchi⸗Inſeln überreicht worden, worin dieſer Souvc⸗ fen Montalembert: Une nation en deuil iſt in eführt wurden e nach der Delegation ab⸗ 
verſuchten Comitatsverſammlungen unbedingt mit mili⸗ſrän feinen Uebertritt zum Chriſtenthum anzeigt. einer zweiten Auflage mit Bufägen in der Form von 5 ſelben zu befreien a ein Volkshaufe, welcher 
täriſcher Gewalt verhindern. f Nach Berichten aus Hannover iſt Stüve von einen Anmetkungan zuſc de f 5 (en und Sc ießwaffen e ee mit 
Nach „M. O.“ bat das Warasdiner Comitat in Disc plinar⸗Unterſuchung bedrobt, aus Anlaß feiner Paris, 31. October. Das Bulletin des heutigen. 1 & ihre Gefangenen nicht entreißen en 
feiner Sitzung vom 28. bezüglich der Amtsſuspenſionſnculich im landwirthſchftlichen Verein gehaltenen Rede. Monteur enthält folgende Erklärung: Die Polemik, le 185 ſic auch noch vor dem Dele Ba der Haufe, 
des Obergeſpans Graf Erdödy eine Repräſentation Ourch ein Landroſtei⸗Reſcript wird über die Stü⸗ welche ſich zwiſchen verſchiedenen Blättern entſponnen 55 ottete und die Freilaſſun A nnögebäubs,gäs 
beſchloſſen, ferner dem Hofdicaſterium und der Statt⸗ve'ſche Rede und deren Veröffentlichung Bericht eing:= hat, konnte die Wirkung haben, die Ideen des Publi- nn Rio ſchließlich durch € Verhaſteten be⸗ 
halterei ein Mißtrauensvotum gegeben. fordert. Herr Stüve nehmlich hat vor Kurzem das cums über die Polit k der Kaiſerlichen Regierung Irre gebr 4 oldaten auseinander⸗ 
Die für das Arader Comitat difignirten Ami Präſidium des landwirthfhaftlihen Vereins zu Osna⸗ hn leiten. Die in der inneren Gonflitution gewifler Rs Bi armora, ſchreibt ma ” 
nifhratiobeamten, werben bereits in der „Araber 319.“ brück niedergelegt und dieſem Schritt dadurch motvirt, Blätter vorgenommenen Veränderungen würden genü⸗fMaflland, wird fo viel, oder * der „NP3.“ aus 
nambaft gemacht. daß er in feinen Beſtrebungen für den Verein ort⸗ gen, um den Beweis zu liefern, daß die Regierung richt als feine Vorgän efler geſagt, jo wenig 
Die magyariſchen Blätter ſchlugen einen gewaltisfdauernd auf Hinderniſſe von Seiten der Regierungſpon jeder Solidarität mit den Arbeiten der Preſſe frei 85 . dien rt, daß fie ein ger. Die Dinge fichen in 
gen Lärm darüber, daß Gubernialrath Conrad Schmiddiſſtoße. bleibt, die ihre Eingebungen dloß von ſich felbil nde bringen vermochte Mann antin nicht in dus. 
den Muth hatte, in der Sitzung des Guberniums in Nach Berichten aus München vom 31. Oktober empfängt und allein für das, was fie thut, verant: Kroſt 1 5 if nicht das SR gi hätte 0 . 
Klauſenburg, das gegen die Einberufung des ſies [wurden durch gegenseitiges Entgegenkommen der Kam-] worllich iſt. Um Ihrtümer, an denen man hartnächig ſich die Macht der Piemonteſen brit; 7 “ind Haſſe 
benbürgiſchen Landtages gerichtete Votum der magva⸗ſmern über das Budget und den außerordentlichen ſeſthält, mit einem Worte zu zerſtreuen, erinnert die 710 105 Seamten, welche jede che * viel⸗ 
riſchen Majorität mit voller Entſchiedenbelt zu bekäm⸗Militär⸗Kredit Geſammtbeſchlüſſe erzielt. Der Juſtiz⸗ Regierung (antorite) daran, daß der Moniteur dase, Regierung zum Wohle des Landes u ewegung 
pfen. In einer Klauſenburger Correſpondenz des „Ma⸗miniſter hat einen Geſetzentwurf für den Civil⸗Prozeßſeinzige Organ der Anſichten der Regierung iſt, und 1 Ale dit Kataſtrophe über Ne möglich mas 
gparorszag“ wurde Conrad Schmidt als eine Art|vorgelegt. daß es in Frankreich kein einziges halbamtliches Blallſt. A mont nur Daran, alle 22 hereinbrach, 
gedungener Verräther an der Sache des Vaterlandes rankreich. giebt. (Und damit iſt es bewieſen. Dieſe Erklärung er⸗ achte P ‚ tellen im Lande 
dargeſtelt. In Klauſenburg werden Correſpondenzenſ Paris, 30. October. Wie verſichert wird, hat der folgt etwa alle Jahre einmal.) 
aus Hermannſtadt fabrieirt, und an magyariſch ge⸗[Kaiſer, um zu beweiſen, daß er an keine Störung des 
ſinnte BE a ge. — glauben zuſeuropäiſchen Friedens EL Befehl gegeben, ſowohl 
machen, daß Ce Schmidt — bekanntlich ein Sie⸗ſden Soldaten wie den Officieren der franzöſiſchen Ar⸗ſquis of Lansdowne flößt keine Beiorgniffe weiter ber in dem voll aß fo 
—— den mal ee mee auf ihr Verlangen nei zu Jeane an ein. Er leidet an einem 7 * Sußübel, u er ſich mar len ehe. en ee teeten 
's handelt ſich darum, . retten, als ſeiſdeſſen wird an der Vervo nung und Vergr ße⸗ [durch eine zufällige Verletzung zugezogen hat. — Co b. ]greiflich, und daru i armora bedau : 
hier alle Welt ohne Unterſchied der Nationalität einceſtung der Flotte unausgeſetzt gearbeitet. Fünf gewöhn⸗hden iſt fit Arbe Tagen — 5 Jo Teiden, daß ihmſen 1 1% 
liche Linienſchiffe von 90 Kanonen werden auf Befehljdie Aerzte gerathen haben, den Winter in einem mil⸗ 
des Marineminiſters nach engliſchem Muſter mit Pan⸗ deren Klima zuzubringen. Er begiebt ſich vielleicht nachſüebrigens ſtehen die Dinge in Neapel wirklich ſchlecht. 


chen Conrad Schmidt ſeines Separatvotums wegen 
von der magyariſchen Partei angefallen wird. Dieſfortwährend die Rede, doch ſoll ſich gegen die Ernen⸗ 


gegenüber den magpariſchen Suprematiegelüſten ein: 
nimmt. Das eine iſt ein Schreiben des Blaſendorſer⸗ 1 8 

griechiſch⸗unirten Metropoliten Alexander Sterca⸗Sulu⸗ gen der Ausdehnung der Prarogative des Corps 1&-I— die Dynaſtie Bonaparte mit allem in unſern Zei⸗ Bekanntlich bat ſich Paſſa glia, der Berfaſſer 
tui, Conte de Kerpeniſi an die ſiebenbürgiſche Hofkan⸗ gislatif zu discutiren und zu votiren. Herr Troplongſten möglichen Glanz und Aufwand auf dem Throneſder lesten Schrift gegen die Römiſche Kirche, in Be⸗ 


— — Hamiice Polizei hat in feiner Wohsimara oder eine Confederalka auf. — In Kolo ſindſzahl derfeiten beieug zur Zeit der polniſchen Vorträge 268, verfbezahlt. — Rapoleond ore fl. 10.05 verlangt, 10.80 bezahlt. — 
geflüchtet. Die 


nung eine Menge 1 ömiſchen Collegium d vorgekommen, und mehrere Edelleuteſwuche dagegen eiwas in der ſuriſtiſchen. Ble zu der zu erware| Boln, Bfandbriefe nedſt lauf. Goup. fl. v. 101 verl., 101 bez. 
8 den“ don 12 255 "zeit — 1 1 ener Kreiſe, auf die man fahndete, ſind — Vermehrung der Glubenten wäe für ben das gone Jahrg. 80% Mandbriefe en tau, Genen in öfere. Mährund 
Jeſuiten“ 5 


: i 1 300— ü⸗ſſenden Coupons in Gonv.:Wi 3 
as Neapolitanifhe Blatt „la Stampa meridio- [werden allen denen, welche nicht befondere Berechti⸗ her, eder nn auszufepen, Der jehsllenden (oup onv.»Münze f. 84 verlangt, 83 bejahlt 
0 . 


ingt Meldung von mehreren bedeutenderenſgung zur Führung derſelben von dem Kriegsgouver⸗ Rechnungskammer, bezog auf Bewürwortung der . (9 ½ verlangt, 68 ½ bezahlt. — Pre — 

* in der Nabe von Caſerta, von Capua > erhalten haben, durch die Woyts abgenommenſakademiſchen Behörden 1 # Die Verfügung, — Le Fend ede, er Kuna % bezahlt. — m 
. 7 U be 20: g 5 ; N von Is e . * . ’upo ; 

und Lavello in der zweiten Hälfte d. M. flattgefun-Jund an die Militärbehörden abgeliefert; auch müfjen|Gultusminifterium Die 15 5 ilgateelſch 80%, fl. öllerr. Wäbr. 167.50 ver! , 68.50 * der Einzahlung 


3 2 i i i 8 zu Wagen eine Legitimations⸗ Dosenten ausgegebenen Att — ˙˙⁰1Ü i — 
taniſche Blatt vom 16. d. M.: „Drei Briganti haben[kommenden, befonder 2 hinſichte der von . — eftaten. — . — 
re t. Sie wurden in? d von ihrer Orts behörde vorzeigen, wenn fie ſich“ Auf Grund des F. 20 dec Preßgeſetzes iſt der Red action 
Ti — — ee e e 11 unangenehmen Weiterungen ausfchen wollen. — des „Czas“ von Seiten der k. k. Stantsanwaltigaft in Straf Neueſte Nachrichten. 


i R Bene 5 Majeſtät, 
0 5 . 8 Zu are f it; a ; ; g bt die „Wiener Ztg.“, haben den Primas 

a loro la solit slipre Geiſtlichen beim Militärgericht eingelaufe weilſſchuldirektor H. Adolf Kunerth betraf. In derſelben wird vom ſchrei „ 2 9.5% 1 as von 
— ban die ſcwenger gran — Bar hot 5 Verbots noch immer das Singen unpaffen-|#enannten das dae erwäßnte Zeugniß inieperfeit, weihesihmUngarn, Garbinal von ‚Seitowsfi, am Donnerstag 
aa berbel; ihr Weinen und Flehen blieb verge- der Lieder in den Kir ten geduldet wurde. 110 gg te Shen 95 d. in — W den ah 2 65 oe 1 A Audienz zu empfangen 
= i ; : . . 0 ſtirche geſchehene 1 P.“ gegeben un geruht und demſelben hiebei ſowohl über den Inhalt 

sketenſalve er ; warf Laut einer telegraſiſchen Nachricht aus Nikola llen Correſponden . Hr. A. - ei fon r a 
er —— Dr ve dia aden jew find II. MM. der Kaiſer und die Kaiſerin von . if, wie — dieſer Steganos Che in Lesbe gejal® die Veröffentlichung feines in der Eigenſchaft als 
rg am e re * Bord des Dampfersſboren an) hal den Seer nr vrriet, war (ter I N 24. Detober 
; N - ARE? iwadia (in d i i Wien vier Jahre ehrer i ufe de 1 ei gerichteten rei 
JJ !!“ . , , 
war: D ermſte rzte . 2 81 ER r. Huſſarzew ' Bürften Alexander Cjzarto⸗ Aus Venedig, 1. November ird 
t 5 ; te nicht mehr :][Kaiſer fegte an demſelben Tage feine Reife weiter sti. Nach Ausſchlagung mehrer i 5 5 nber, wird gemeldet: 

aan bite 1 3 des Lagoſfort, J. M. die Kaiſerin blieb zur Nacht in Nikolajew. wuschen Ländern fehrte er gern nach Lemberg zurück, wo er Oeſtern Abends beehrte die Kaiferin das Theater mit 


5 : N : 5 16 Supplent bei ber Realſchule, nun fon ſeit 18 Jah Ihrem Beſuche. Daſſelbe war auf Veranlaſſung des 
ucino den Leichnam einer Selbſtmoͤrderin an's Ufer Türkei. bn iin Aae 1. Seine Gemahlin it Pon r tlafjung de 
1 — ch Die „gt, Ztg.“ läßt ſich von der bosniſchen MC nkisekge? Schulen ve Pelin, feine Kinder, von Munizipiums glänzend beleuchtet. Ihre Majeftät wurde 


5 5 | \ ntiren, lernten oder ler⸗ſbeim Eintreten mit enthuſiaſtiſchem Appl 

i i etta del Popolo” berichtet, daß[Grenze über die traurige Lage der Armee Omer Pa⸗ſ nen die deutsche Sprache erſt in der Schule. Die Erfahrung 8 pplaus begrüßt, 
N — me von 1799 nach einem scha berichten. Starke Deſertionen, namentlich un⸗lehrt, daß übrigens auch 1 er rechllicher Lehrer welcher ſich wiederholte, als die Volks hymne geſpielt 
bartnäckigen Kampfe mit der Nationalgarde der Pro- ſter den Baſchl⸗Bozuks, ſollen vorkommen. Viele die eie Anbänglicteit der Lirreefhhr, Jugend. ſofern der Schale wurde, und dann, als Ihre Majeflät das Theater 


Aus Lemberg, 2. Nov. wird tel. berichtet. Heute 
hieſigen Friedhofe dem 
Andenken der in Warſchau und Wilno⸗Gefallenen 
f du 
110jährigen Buchenſtam⸗ 
| eit 5 | Pafı angelt. | ö me aufgerichtet und eingeweiht Di ) 
Guvouriften und der Ueberwachung der Polizei beganelergänzen fieht eine größere allgemeine Aushebung von fangt einde, Wr Lan pab lh cagane dem Tarnonoletl, Re 
— wurde, fand nach der NPr3., eine erhebende Scene Bosch Bozuls in Bosnien bevor und es ſoll der be⸗Bezirt haben die dortigen r Si f@haftebeanmten Behufs Grün⸗ 165 Bernbgrbſpc ee len auf Be Rüdwege 
a hatt, Die in Rom befindlichen yüglihe Ferman bereits angekommen fein. dung einer Geſellſchaft zur icherſtellung der Zukunft dieſerſzu e das bekannte Lied Bote cos 
un den FR 3 9 — 9 — 1 Amerika. flirten und dringenden Angelegenheit des ausgerückten Militärs und der Poller, fand fin 
ten dem Könige Franz II. einen . 5 i i i eu 
n dem Kö: derte der Kö... Mien ſelbſi die Initiative erg iffen und eine Subſeripti 1. Das 
nigin ein Diadem. Auf die Anrede erwi bi Miffouri ift daß der fo oft genannte Ben Me ibſeription eröffnet. Berlin, : : 2 
| . f erlin, 2. November. Die „Stern⸗Zeitung“ mel⸗ 
nig u. A.: „Den Degen, den Sie mir anbieten, 5 h Ne „, ö 
f 1 De BA bein N erjelid unter den Gussbeigerufdel: Eines leichten Unwohlſeins des Koͤnigs und der 
hoffe ihn bald für die Vertheidigung unſerer beiligenſde n fammeln wirt. @ ird di Ki 
25 ae NAT ziehen zu können. Wenn die * 0 u — Er "zu vereinigen, gar nichtlim Witulinirer Trgbenler und u ae Beamten hat bereitsl Kronprinzeffin wegen wird die Breslauer Reife wahr: 
Wechſelfälle des Krieges uns ungünſtig waren, als wir, mehr eriſtire, fondern ſchon vor vier Wochen an den|Gollegen, den Landſchullehtern und Geiflichen ner dias in iWeinlih um wenige Tabs verfhoben werden. 
von unſeren tapferen Soldaten umgeben, eine eben ſo Folgen der bei Springfield (10 Auguſt) erhaltenen Brut. den e ben Gone der Gran z. W. dus Der „Staaeanzeiger! meldet, daß die Abreife des 
unbegreifliche als e 0 Wunden geflorben fei. Sein Corps ſcheint jedenfalls racht, welche dem Comits der Geſellſchaft zur gegenſeitigen Un⸗ Königs nach Schleſien bis zum 11. d. M. ausgeſetzt 
ſuchtenz ſo bin ich doch der feſte 1 lt die 2 * 8 
bi ſſere Tage ſehen, und daß ich en n 1 55 viel auch die Kundſchafter „ er 0 ee hl 2 bei Be ng Dim game 
wirkung meines Volkes und von Ihne e denſmen, keine Spur davon gejeben worden. Ein Sohn bebe 40 bie 50 Zech 
Tbron meiner Vorfahren wieder beſteigen werde, un 5 A 
zen Volke feine Unabhängigkeit wieder zu geben.“ Mann lagern; das iſt aber zu weit entfernt vomſund mit trockenem Laubholz been d ge rue. Hefangenen d V f 
Buchdrucker Bella in Velletri und zwei ſeiner unmittelbaren Kriegs ſchauplatz, um gefährlich werden tung des Brandes ſind die nöthigen Vorſichtsmaß regeln getroffen pe ang un erleihung einer Ko nſtit u⸗ 
Setzer ſind verhaftet und nach Rom gebracht worden, zu können. worden. Die Urſache des Brandes iſt nech nicht e mittelt. E unterzeichnet, Die Univerfität in Kaſan 
eee OansanERRRR® 0: 240 Soc SCt ch Anclrknn, 8 em Det h 1 * en Frequenz aus auenſwurde geſchloſſen, weil ſämmtliche Studenten das Rek⸗ 
Italica“ in italieniſcher Sprache gedruckt haben. den und wiſſenschaflichen Vorträge im Hande esto tor aus demmolicten. Durch die Studenten⸗Unruhen in 


Der öſterreichiſche Uditore di Rota, Mſgr. Nard i, ocal⸗ und Provinzial⸗Nachrichten der begonnen. Sie finden alle Sonntage Abends ſtatt. Shartom wurde ET nn 
iſt von feiner Reife durch Frankreich und Deutſchland Krakau, 4. November. * Der „Oſtdeutſchen Poſt“ wird aus Brody, 20. Oliober, i K 
wieder in Rom e PERS ; - — LT, 0 — — 
| z m Kaiſer 2 
Mut zegengereiſt, um fein Amt niebergufegen, "En Din 

> weil e i 
zu einer Petition zu Gunſten der Si. rain 
um felbe dem Kaiſer bei 


3 fürchtet a 
vafte ſtürmiſche Auftritte bei der Rücker des — 


Bern, 1. November. Der Gebietsverletzung des 
Dappenthales war eine mündliche Erklärung des fran⸗ 
zͤſiſchen Botſchafters Marquis de Turgot vorangegan⸗ 
en, nach welcher Frankreich die Funktions ausübung 
ver waaländiſchen Polizei im Dappenthale mit Waf⸗ 
engewalt verhindern werde. Der Bundesrath beſchloß 
geule für die flagrante Gebietsverletzung in Paris 
Beſchwerde zu führen unb Genugthuung zu fordern. 

Nachrichten aus Trebig ne zufolge rückten vorge⸗ 
tern gegen 2600 Mann reguläre und irreguläre Trup⸗ 
den (Türken) aus Trebigne gegen Ljubowo, wo 70 
Arnauten in einem Hauſe eingeſchloſſen waren. Dieſe 
5 N N ken wurden von 
300 Inſurgenten beinahe bis Trebigne Aunlägenlaben 
Türkiſcherſeits blieben 60 Todte, und 40 Verwundete. 
zuca Bukolovich welt gegenwärtig im Kloſter Duzi. 
Vier türkiſche Dörfer wurden von ihm verbrannt. 


Aus Italien liegen folgende Machrichter not: 


Turin, 2. November. General Lamarmora iſt am 
31. October Früh in Neapel eingetroffen, Cialdini iſt 
im 1. Nov. von dort abgereiſt. Drei Mailänder Lan⸗ 
ders⸗Oſſiziere wurden auf einem Spaziergange bei 
Toggia ermordet. 

Der „Pungolo“ berichtet aus Turin vom 1. d. 


gans (Wielopolski zerriß die ihm augel@idie dies 5 
fällige Nord die Mitibeilung, daß das im ae n die HH. Architekt Barauski, Zimmermeister Kolo⸗ 3 
nik“ veröffentlichte Project nicht 1 ee Ye jan Fa ungen) reihe h 1 Im 5 Nationalbank ſelbſt ausgegangenen ähnlichen Druckwerke dem 
ſtehendes betrachtet und ſeine Veröffentlichung D 


8 5 R 7 . ortführung des B I shrei m. 

einem Mißverſtändniß zugeſchrieben werden Inge Vera ac wenlliche Feuſter wurde von dem Ölafermeifer 85 G a A Vorberathungen zur He 9 der Baluto 

chozanet oder vielmehr Staatsrath Platanow, we f 3 W der Schutthaufen entteckte manſ [Berlofungen.] Bei der am 2. November ſtatigebab⸗ 

N . 1 Geindurg (1400) an Be une Gberhard's voniten Verlofung des Rotto,Anlehens vom Jahre 1860 wur. 

. Halfte, ich liebe Waal 3 mierz (1400). Das Presbyterium erhält a ae Su den folgende größere Treffer gezogen; Serie 1009 Nr. 3 ge 
ihren D 

fie bewegen dürfte, ſich lieber gütlich mi 


ſeslbeden. Für den neuen Chor baut H. Wojciechowekt pi S 
5 i dies Ä die Orgel. Gulden, Serie 19357 Nr. 5 gewinnt 25000 fl. Serie 160 
zufinden. Das Zerwürfniß beſchränkt fi überdies In die er Kirche war, wenn auch ſehr beſchadigt, v i ; 2 ie 6000 Nr. ; 
* dieſe Desavouirung. Wielopolsk. wollte ge⸗Untergange das Grabmal des Krakauer Ratiellans, ent 8 geminnt 10000 Sulden, Eerit Ar gewinnt 


J beruͤhmten 5 innen: Serie 16541 Nr. 4, 
fern feinen Sohn nach Petersburg ſchicken, wahrſchein⸗[Medners und Juristen, Lorenz Spytek Jordan (T 1908) gerettet rt * 5 „ 10253 Nr. 4, 24 


I N . 1 R worden. Es iſt eines der größten in Polen, mit meiſterhafte 1 ie 3828 Nr. 2 
Ih um dem Kaifer die hieſigen n Rüterſiguren, von einem Bolen gehauen, deſſen Name 10 f. „110253 Rr. 8, Cerie 4725 Nr. 18, See 0. Seri. 
Allein die Abreiſe wurde „auf höheren n 


h au- G00 ie 12048 Nr. 18, Ser 
geftattet. Inzwiſchen iſt Patapow mit Suchozanel' s us Wadowski alias Baltazar A. D. 1593 ex natione Vado- 1065 N a — 


2 4 ‚Iviensis“. Aus dieſer Famil in » r : i { 
a rte A len, Rammte defien 1 Bifhof in 3. os en in un. Sense 10006 Mr. 15, Serie 5430 Ar. 2. Serie 18 8, Mr. 1 
fntlipte der „Dziennik“ wieder eine Geſetzvor K dan b i 7, Serie 10253 
de um „RISK en tt aaa lee 8 d e 1 . Aa A 
Die Staatörathsabtheilungen find feit kurzem theil⸗Denkmal zu veflauriren unter a hieſigen Gelehrten⸗Ver⸗ Serie 9450 Nr. 12. Stele 107 Nr. 10, Serie 7108 Nr. 1 
; ; in Thätigkeit 5 fe⸗ſeins. Gleichfalls beabſichtigt ein Mitglied der Familie Lancko⸗ 5031 Nr. 3. 1 88 3, Serie 1430 Nr. 11 
F r . Me 11] Der „Pungero, berichte Dinifteriuums Nate if 
ae bet Prüfung las ner, ve 40 „ —— Serit 3572 Nr. 14, Serie 107 Ar . . 8 m Bunchenn. Türrs Reife nach Caprera ſteht das 
1 I oro 4 älden aus d Serie 15697 Nr. 11, Serie 12115 Nr. 19 et! a „ d,mit im Zuſammenhange 
nes iſt bereits der Anfang gemacht. dann nebſt feinen alten und ſchonen Gem em Kloſter, Seri 8 . 563 Nr. 0, Serie 16863 Nr. 1 ge. 
| | irche übergeführt werden wird. trie 5803 Nr. 2, Serie 10063 f 4 Mailand, 1. November. Der „Perſeveranza⸗“ 
Die Verhaftungen dauern fort und die neucften be: !forridor nach der a efährt haben ſich bereits m jan- Alle übrigen gezogenen Loſe gewinnen 60 f des er. ee 
; ici . i * . l . 0 2 „ berichtet: Im 
trafen vorzugsweiſe Publiciſten, unter ie der „Czas“ € ehrere jüne] Bei der am 2. November ſtattgehablen Verlofung der ältewird aus Neapel vom 31. v. M. be 
Neben 2 ein rosea befinden, a. zeiger. Doctoren eddie et rung daa Ha den Staatsjhuld wurden die Serien ®r. 21 1 und Serien-] Walde della Grotta find bei 100 Briganti verſammelt, 
lung des Regierungs⸗ Organs, das na aßregerſſigen Universität Or. a welche die nahe gelegenen Ortſchaften beläftigen. Der 


i N 10 Nr. S4, enthaltend Hoflammer⸗ und Banfo⸗ Obligationen, ge⸗ 
ch einem Geſetzſſ der vorgeſchriebenen Habuitirung als Pri A 

i v2 Rei u ſie um Erlangung bſichtigen. Die Wied Ben. en f „Nazi “ ätigt, daß der „Briganten“⸗Anführer 
— Bun * ke 1 Mee 2 — be⸗ ur 11 10 ee 22 Beten ne haben Nat dim Tepien Monatsausmeit verandert aan: A im Gefechle bei Avigliano, in wel⸗ 
reits geme es funcefder Juſtitu 4055 6, welcher derſelben im Allge ; ändiſche getödtet wurden fall 
* des Blattes 5 5 des jetzigen Rectots, wel m Allgeme dem bei 60 Aufſtändi 8 den, gefallen, 
En ee feit einigen Donaygobie: ns > Hinſicht S u 4 und deſſen „Bande“ ganz zerſtreut ſei. In Neapel 
Si am der Benfurbetäre präfidirte. Sein Bergepenontfität eine eingehende MIR ö wurden heute bei 150 Diebe verhaftet. 
Sitzu 


„Czagoſder Notenumla 3,900 000 fl. vermindert d 
feinem Vorſtande, ooch Wortinnegegenfä de fr e aufge 15 f e e berge N 
iſt di blication der ihm von ande, ſwaftliche Vortragsgegenſſände der S J. 0,000 fl. in Silber erhöht. Das A inze bat in — .. 
tu 4 zu dieſem Zweck zuge⸗ führt: Für die theolo iſche Fakultät: Geſchichte der Kirchenlüle— Wien um 2½ Millionen abgenommen, in den Provinzen dage Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boezek. 
ä —— ů Ué»ñ—— — Eñ—Eüää— 


ratur mi ückſichtigung der Geſchichte der heimi⸗ ger Mini „„ Ber Lombard hat 

ſandten Gefegprojecte. Er ſitzt auf der Kae Wolfen ee Arifliche Aipetit 5. 3 für 350,000 fl. nonen zugenommer men 
er heute den Befuch des Minifters, für den er bÜßt,ie huriniige: Civil, Momıfges, Etrafı, Veutibes Mege| Maris, 2 Mecenber Schlupcourfer Grcd. Mente 68.30. —] Berzeigmiß der Angsfemmeren und Abgereiften 
empfangen ſollte politiſche Wiſſenſchaften; für die mediziniſche: Geſchichte der Die, 4½ perc. 95.05. — Staatsbahn 408. — Cred. Mobil, 706. — * Fan * — 

Nachträglicher ; 1 d der Redacteurſdidin, lopographiſche Anatomie, pathelogiſche Chemie, Lomb. 527. — Confols mit 93%, gemweldel. Angekommen 3 1 1 l 4 Gl. My: 
Koni glichen Berichten zufolge ſin ch auf Valneologie, Brus und andere ſpecifiſche Krankheiten; für die London, 1. November. Banftag; keine Vörſe; Mienerzcielsfi und Julius Gf. Tarnoweli aus Galizien. Ladislaus 

nig und der Advocat Leo gegen Ehrenwort, ſi philoſophiſche; Polniſche Geſchich te, höhere Mathema⸗ Wechſel 14.13. — Wochen⸗Aueweis der ennliſchen Bank: Mo-|Strynsfi, Peter Wedrychoweki und Joſef Jawadzki aus Polen. 
Verlangen wieder zu ſtellen, ihrer Haft entlaſſen worden. tit, Geologie nebſt Geognoſte, Botanif, Zoologie, ag rono mie ſenumlauf: 20, 902.190 Pf. St. Metallvorrath: 14,218.60 2JFerner: Anton Ae k. k. Ober⸗Landes⸗ erichts⸗Präſ., 
Der „Poſener Zeitung wird aus dem Königreich A bo A Chemie. Als Candidaken a ee Pf. = . SE ha — Gratz. Alois Alth, k. k. Oberlandesſinanzrath, aus Oeden. 
—5 j : : „Ra n ſich n em Großher⸗ ra vember. er⸗Rube) Agio fl. Iburg. 
Polen, 25. d. geſchrieben: Die Wirkungen des Br jogthum Poſen, es Jurisprudenzſ eln. 111 — pe 8 Poln. Banknoten für 100 h Beeren find die Herren Sutsbefger: Hugo Gf. Belrupt 
lagetungszuſtandes find auch außerhalb Warſchau'sſüemeldet. Die biefige Univerfität gehört zu den fogenannten klei] err. Wahrung fl. poln. 348 verlangt, 342 bezabll. — Preuß. Jaach Galizien. Joſef Hempel nach Wien. Tadeus Lipowski n. 


bereits ſichtbar. Die Trauerzeichen und die auffalelneren, d. h. zu ſolchen, in denen die nz der Studentenſchourant für 150 fl. ö. Währung Thaler 73.50 verlangt, 72. 14. Johann Kepiästi 
lenden Trachten ſind großentheils verſchwunden — eine mittlere iſt. Die Zahl der Fe ae war im Durch, dezahlt.— Neues Silber für 100 f. öder. Währ. A. 197. — wer, aach Ciezuroia, Klerandet Shyästi nach Galizien. 


DL ſchale für die Beförderung der Sendungen zwiſchen Pod- fie in die Effectivität übernommen werden, in den N. 8102. 171146 1 nd 296. 2 
* mts blatt. görze und Krakau jährlicher einhundert Gulden SO kr. öſterreichiſchen Untertahns-Band treten wollen. Bei d — x — 8 — 
N N a 3 0 f lb. W. gegen Abſchließung eines halkjährig lündbaren' Bewerber für die beiden höheren Grade dürfen nichtſ ice 5 . A nanz⸗Bezir — itection in Wado- 
Ag. Kundmachung. 63295. 13) Oeenſtorrtrages und Leiſtung einer Caution im. Betrageſunter 30. und nicht über 40. Jahre, jene für die zwei gene und Stach fare dune der ergehnungöfeuer dem 
g von 300 fl. verbunden. niederen Grade nicht unter 20. und ebenſo nicht über eine und Fleiſche für die Zeit vom 1. November 1861 


f 1 5 n - N 4 a ee A ce a 
Das Geſchäft der Gaſtnahrung im Badeorte Kry Bewerber um dieſe Stelle haben ihre Geſuche unterſao. Jahre alt fein. Unerläßliche Bedingung iſt die 58 —— . — — E den 
s 1 0 


nica iſt für die Kurzeit 1862, 1863 und 1864 zu f . 5 . R Schrei 
e für die Kurzeit 62, 3 Nachweiſung ihrer Kenntniß und Vermögens- Verhältniſſe Kenntniß des Deutſchen in Sprache und Schrift, die Pachtbeziek Kalwarya, Ausrufspreis vom Weine 289 
Die Bewerber um dieſe Unternehmung haben ihre längſtens binnen drei Wochen bei der Poſtditettion inſKenneniß anderer Sprachen, beſonders e fl. und vom Fleiſche 1304 fl.; 50 für den Pachtbezirk 
Anträge bis Ende November 1861 bei der k. k. Finanz⸗ Lemberg a ae a. 1 45 Manzöfifgen oder englifchen dient dem Bewerber zur Wadowice Ausrufspreis 8 Weine 1161 fl. 
k. galiziſchen Poſtdirection. Empfehlung. Schriftliche Offerte müſſen mit dem 10% Vadium 


Bezirks⸗Direction in Neu-Sandez zu überreichen und mit . 0 
; i Lemberg, am 7. October 1861. Auf beſondere Berückſichtigung haben jene Concur⸗ f f n 10 * 
dem Vadium von 100 fl. 8. W. zu belegen, zugleich 1% enten zu Uihmen, welche ſich Über zur Ste mit Erfolg verſehen ſein und einen Tag vor der Licitation hieramts 


aber auch über die perſönliche Befähigung für ein folks 37: ö ET ST ze N { g P eintreffen. 
ches Geſchäft und über hiezu ausreichendes Vermögen ſichL. 5072. Ed yk t. (3257. 2-8) Naa a a U provisorisch, y Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. 
1 4. Bedingungen können bein der Finanz⸗ C. k. Sad obwodowy Nowo-Sadecki uwiadamialbei erprobter practiſcher Brauchbarkeit wird „ges die adowice, am 26. October 1861. 

age sung niniejezym 2 miejsca pobytu niewiadoma Jözeielllebernahme in die Effectivität binnen eines Jahres ge⸗ iener - = Bericht 


Bezirks⸗Direction in Neu⸗Sandez und bei der k. k. Finanz⸗ 2 Priewskich Lenczewskg , iz töjäe w ‚sprawielwährleiffet. 


Landes-Direction in Krakau eingefehen werden, es ſteht pp. Feliksa i Franciszka Glebockich przeeiw- niej Vom k. k. Marine Ober⸗Commando. vom 2. November. 


Oeffentliche Schuld. 


; : 2 U det } } 
5 — E eee frei, Aenderungen der eee ya poz wu o wyextabulowanie N Trieſt, am 24. October 1861. A. Pes Staet 

Der unternehmer erhält das der Anſtalt gehörige e 900 ne 22 e 2 F N feier 5 BL, 3,0% Ded, W. zu 57 dür 100 ö en, Waarı 

a l ü an N x 1 B. d 71, f j . tan L. 1% Bene one ie 6 40 60 50 

Trakteurgebäude zum Lamm, welches einen Saal, ein zwanéj cigzacéj za kuratora nadany zostal pan f Edict. Jus dem Natienal-Anlezen zu 5% für 00 80.40 80.50 


Vom Krakakauer k. k. Landesgerichte wird hiermit 3 1831, Ser. B. zu 5% für 100 fl —.— —.— 

Dra Zielinskiego. bekannt gemacht, es ſei auf Anſuchen des Hen. Haskel 4 r W. F 
Row noczesnie poleca sie pozwanéj p. Jözefie.Eibenschütz in Krakau — hinſichtlich dir nach In⸗ mit Berlofung v. J. rn 113 110 

2 Pniewskich Lenczewskiéj, aby przed terminemſhalt jenes Geſuches geſtohlenen drei Grundentlaſtungs: „ 1854 für 100 l. 86. 80 50 

na. dzien 18go Grudnia 1861 godzing 10tg4 rano Obligationen des Krakauer Verwaltungs » Gebietes‘ vom — * für 100 l. 89.25 89.50 

wyznaczonym tegoz kuratora we wszystkie O0- 1. November 1853, und zwar: 9 entenſcheine 5 5 Aronläade .. 17— 17.35 

trzebne dokumenta sporu tego zaopatrzyli. lub] &) der auf den Namen des „J. A. John“ am 15. 8 — a 

innego Pelnomocnika sobie obrali. März 1861 ausgeſtellten und mit deffen ro un ——— 

rady c. k. Sadu obwodowego. bianco verſehenen Grundentlaftungs = Obligation 


Billard, ein Spiels, drei Wohn: und ein Dienſtkoten⸗ 
Zimmer, einen Zuckerbäckerladen, zwei Küchen, eine Bad: 
ſtube, eine Speiſekammer, einen Keller und einen Ge⸗ 
flügelviehſtall enthalt, nebſt der dazu beſtimmten Einrich⸗ 
tung und den vorhandenen Eiskeller in Benützung. 

Deßgleichen wird demſelben das Billard ſammt Zu⸗ 
gehör gegen ein Entgeld von 20 fl. ö. W. pr. Saiſon 
in Benützung gegeben. 

Für Tiſchzeug und Kücheneinrichtung, für das Eis 


adwokat Dr Zajkowski z substytucyg p. adwokata 


von Riede. Oſterr. zu 5% für 100 34. 89. — 
von Mähren zu 80% ür 100 l. — nenn 385.— — 8 


in den Eiskeller und für ſonſtige Geſchäfts betriebserfor— 1 a ya 32 } vn \ 
derniſſe hat der Unternehmer ſelbſt zu ſorgen. E ei b) Den —— COLE Nr. 12545 son Sun e 3% für 100 W Im > 5050 
Ein Pachtſchilling wird nicht gefordert und ein dieß⸗ ar über 100 fl. son Tirol In 5% für 100 34. en 
füiger Antrag nur in fo fern Verüfichtigung finden, N. 46009. Edy kt. 6287. 2 o Ne. 12546 über 100 fl, weiche am 15. Jünnetſ en Karat in tr g BY für Ae. 87.— . 
als es mit einer guten und Kuſgen Bedingung der Kur C. k. Sad obwodowy Tarnowski ezyni niniej- 1861 auf den Namen des „Haskel Eibenschütz“[sen Ten. Yan. Front. u. S1. 1 I für 100 f. = BR 
gäſte vereinbarlich it. 5 szym wiadomo, ze pozwolona celem zaspokojenia ausgeſtellt und mit deffen giro in bianco verſehenſoen Galizien zu 5% für 10% J.. (60 07 — 
Zur Sicherſtellung der Erfüllung der Vertrags ⸗Ver⸗ pretensyi P. Franciszka Ksawerego Zassowskiego find — jede von diefen drei Obligationen mit 5fben Siebenb. u. Bufowina zu 5% für 100 4. 64.— (65.— 
pflichtungen wird eine baare Caution von 200 fl. zuſe kwocie 5250 zla. 2 p. n. sprzedaz publiczna|Stüd Coupons deren erſter am 1. November 186 1. Rationalbant Sskan- di er 
leiſten ſein. 47 1817 p. Bolestawa Golawskiego i p. Klementyny Ko-[zahlbar iſt — in die Ausfertigung eines Amortiſations⸗ſoer Kreditankali für Handel und 41 5 5 — 
Von der k. k. Finanz-Landes⸗Direction. zieradzkiéj wlasnych % czesci döbr GorzejowaſEdictes gewilligt worden. 200 d. oerr. 88. nn RE Ta 
8 zicder. Öiler. Cscompte⸗Seſellſch zu 500 f ö. W. 388 — 560 — 


Krakau, am 23. October 1861. görna i Srednia odbedzie sie na wyznaczonym] Es werden demnach alle jene, welche aus was immer 


nowym ezwartym terminie t. j. 11. Gru d ni affür einem Rechtsgrunde einen Anſpruch auf dieſe Gruntzf, nass a 

1861 oO godainio gtéj rano, takte ponizéj cenyſentlaſtungs⸗Obligationen zu machen gedenken, aufgefordert, 5 * 700 Fr. e en . * * 1150 272.— 
2 „ esezacunkowéj w kwocie 35684 zla. 4 c. jednakzeldenfelben binnen einem Jahre 6 Wochen und 3 Tagenſder Rail. Eliſabelh⸗Bahn zu 300 f. S.. . 162 — 16250 
C. k. sad obwodowy Tarnowski czyni ninie)- pod utrzymaniem reszty waıunköw licytacyjnych.lum fo gewiſſer beim hieſigen k. k. Landesgerichte anzu⸗ ber A e e fl. CS.. 117 2 118 80 
szym wiadomo, ze na zaspokojenie przez P. Flo-| Warunki licytacyjne, wyciag tabularny i aktjmelden, widrigenfalls die vorgedachten Obligationen als 55 schl Sig keen en and haha ne * 
rentyng Rzuchowskg przeeiw nieznajomym spad-Iszacunkowy w tutejszo-sgdowéj registraturze mo-jamortifirt erklärt werden würden. ſenbahn zu 200 fl. ö. Währ. oder 500 $. 


der Kaii.-gerb.»Aordbahn 1000 fl. EM... . 2024 2026 


L. 12423. E dy kt. (3286. 1-3) 


kobiercom Stanislawa Rzuchowskiego mianowicie:ſga bye wejrzane. Krakau, am 14. October 1861. m. 160 fl (80) Cin. . BL- 232 
Antoninie Oraczewskiéj,. Rudolfowi Rzuchowskie- e 5 tej Nera y wzywa sie che6 kupienia Ba 2 201 0 h in 200 fl. CW. = 
mu, Marcelemu Rzuchowskiemu, Hipolitowi Rzu- majgcych. 3. 16990. Ediet. (3271. 23) mit 60 fl. 6 1.30 a Gua — — — 25 


chowskiemu, Bronisfawie Rzuchowskiéj wyrokiem 
2 dnia 3 listopa la 1848 liez. 10815 wywalezonéj 
sumy 1000 zir. m. k. wraz z procentem po 6 od 
sta od miesigea stycznia 1845 biezacym, koszta- 
mi prawnemi w kwocie 25 zir. m. k. i kosztami 
exekucyjnemi pierwéj w kwocie 6 zir. m. k. a o- 


beenie w kwocie 21 zir. W. a. przyznanemi przy- 
musowa sprzedasz sumy 1380 zir. 46% kr. 

czyli 1449 tr. 80 kr. W. a. na rzecz masy pupi- 
larnéj Stanielawa Rzuchowskiego na realnosciach 


Z rady c. k. Sadu obwodewego. 


Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folgeſder err. Donaudampfſchifffahrte “ Geſtüſchaſi zu 
Tarnöw, dnia 23. Pazdziernika 1861. er 155 


Einſchreitens der Frau Maria Wilkoszewska bücher, ch 5 in Krieſt zu 500 fl. CM. 8 2 den 
lichen Beſitzerin und Bezugsberechtigten der vormals imſber Oſen⸗Peſiher Kettenbrücke zu 500 fl. E M. 304 — 36 — 
Bochniger nun im Krakauer Kreiſe liegenden, in derſder Wiener Danıpfmüsl- Aktien Geſeaſcheft zu 


* . * . 71 2 500 fl. 1 rere 9 

Wezwanie wierzycieli Loebla Horowitza.|tandtafet dom. 157 pag. 184 n. 10 här. vorkommen⸗ f. ödere Wäbr. G 8 

: den Öutsantheile von Popedzina und der Frau Kon⸗ dee I eiadeig gu” 100 l. 
L. 200 3272. 2-3) 9 1 f 1. 101.— 10 

1 — als 5 Sure Wilkoszewska tebenslängtihen Nusnteperin „/f otattenalbant 10 jährig zu 5% für 100 fl. 94 — — 
ZT I 15363 orzekl wor 0 25910 8 helles diefer Gutsanthelle Behufs der Zuweiſung des] auf CM. verlosbar zu 5% für 100 . 83.25 — 
e an 1 an ie ne a bie Ho- laut Zuſchrift der Krakauer k. k. Grundentlaſtungs⸗Mi⸗ſber cn) 12 monatlich zu 5% für 100 fl. — — 100.— 

D o 


; ; ; , la Ho- niſterial⸗Commiſſion vom 6. December 1855 Nr. 7210 [auf, ter. Währ.“ verlosbar zus für 100 . 84.25 84.50 

w Radomyslu pod licz. konsk. 94 i 103 zaintabu-[rowitza kupca protokulowanego w Krakowie i do 19 5 ee ern Baliz. Kreeit-Andalt C. M. zu 4 für 100 l. —— 1 
lowanéj w trzech terminach to jest dnia 18 Gru. ſtéj czynnosei mnie delegowal. Odnosnie do pole-ICapitals 2446 fl. 2% kr. C.⸗M., diejent v one 
dnia 1861, 30. St ia i 27. Luteg o 1862 [eeni ri ieli old e nee fl. 2%, kr. C.⸗M., diejenigen, denenfver Credit Auſtalt für Handel und Gewerbe zu 

N 14.30. tan, 3 E. eenia tego wzywam wierzycieli upadlosci tej, aby ein Hypothekarrecht auf den genannten Gütern zufteht,[_ 100 f. öfterr. Währung 18 13 118.25 
kazdg raze oc godzinie 10tëj przedpoludniem podſz pretensyami swemi z jakiegokolwiekbadz tytulu Donau-⸗Dampff.⸗Geſellſch. zu OH EM : 5 
EA warunkami dozwolong zostala: pochodzgcemi, najdaléj po koniec miesigea Listo- 

Ts 


hiemit aufgefordert, ihre Forderungen und Anſprüche läng⸗ 
ſtens bis zum 31. December 1861 bei dieſem k. k. 


a cene wywolania stanowi sig nominalnalnada b. r. u mnie pismiennie zglosili sie, gdyz 8 l s Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öl. W. 3451 35.— 
777% ↄ. ̃ ¾ f ¶ , . 
zir. 46 ½ kr. mk. czyli 1449 zir, 80 kr. w. a. uklad 2 wierzycielami mial przyjse do skutku, a) die genaue Angabe des Vor⸗ und Zunamens, dannſPalſſy 1 0 „ Mn 050 25 

2. Na 1. i 2. terminie licytacyjnem powyäszalo jleby pretensye wierzycieli nie byly oparte na Woh 5 8 EM de Anme l 15 feis a TORE ee eee. 16.— 30. 0 
suma tylko za cene wywolania lub tes wyz- ? nietylko ni li okojo- benen (Daus-Men:) ee Aimmelbenei und e ee u A Ta — 306 — 36.50 
y ng wywolanıa lub er WYZ2-Iprawie zastawu, 3 ezostslıby zaspoko0jo nes allfälligen Bevollmächtigten, welcher eine mit Windiſchgrätz zu 20 
824 — na 3, terminie zas i ponizéj tejze ceny nymi, lecz nadto z pretensyami swemi w zupel- den geſetzlichen Erforderniſſen verſehene und lega⸗]Waldſtein zu 20 > ee =’ 2 =. 
8 rzedang bye moze. 0 0 nosci oddalon miby zostali, - . liſirte Vollmacht beizubringen hat; ſteglevich zu 10 7 22 14.75 15.25 
3. — as 1 majacy een Krakow, dnia 21. — — . b) den Betrag der angeſprochenen Hypothekarforde⸗ *. ae 

gdzie zlo2y6 przed rozpocageiem. lie ‘fan Mucckowski, bang, ſowohl bezügl. derlaagebotg. f D 

do rak komisyi licytacyjnej dwudziesta czese Notaryusz jako del. kom, sadowy. 1 Jansen, ee Ah hehe Bean. ER für 100 . bb Wehe 5 11035 11625 


Hamburg, für 100 M. B 3355. MRL— 10225 


ceny wywolania, to jest okragla sume 72 zir. 5 
London, für 10 Bid. Sterl, 56. 137 75 137.85 


50 kr. wW. a. w gotöwce tytulem zakladu czyli 3 Pfandrecht mit dem Capitale genießen; 


c) die bücherliche Bezeichnung der angemeldeten Poſt, 


wadyum. ⸗Ausſchr (3268. 2-3 Paris, für 100.Granle 54... 65307 84.15 
4. Wolno jest z reszta che kupienia majacym Concurs 0 eibung. 57 4 und Cours der Geldſorten. 

reszte warunköw licytacyjnych w tutejszo-| Beim Maſchinenweſen S. M. Kriegs⸗Marine find| d) wenn der Anmelder feinen Aufenthalt außerhalb des Durchſchuitis⸗Cour⸗ Lezter Cours. 

sgdowéj registraturze przejrzec, mehrere Stellen zu beſezten; und zwar in nachſtehnden Sprengels dieſes k. k. Gerichtes hat, die Nam⸗ l 12 * 

O cz&m strony spôr wiodace, wiascicieli hipo-JGraden: x 4 haftmachung eines hierorts wohnenden Bevollmäch⸗] Kaiſerliche MüngsDutaten. 6 50 —— 6 88. 985 
tecznéj realnosci malzonkòôw Nuchg i Blime Grünn,, Maſchinen⸗Meiſter 1. Claſſe der 9. Diätenclaſſe mit tigten, zur Annahme gerichtlicher Verordnungen „  volw. Dukaten. 50 — 0 5 656 
scheindle Leiner, intabulowanych na téj sprzeda6] 1680 fl. widrigens dieſelben lediglich mittels der Poſt anſbrene » > "on u. n— — 90 18 95 
3 5 60 Wunde wierzycieli % ene dol Maſchinen⸗Meiſter II. Claſſe der 10. Diatenclaſſe den Anmelder, und zwar mit gleicher Rechtswir⸗ e e 21 8 a 1 a 10 99 
ie kung, wie die zu eigenen Händen geſchehene Zu⸗ [Silben — — — 17 35 — 2 


rak wlasnych, niewiadomych zas z 2ycia i miej-Imit 1260 fl. er 2 
. Ban jakoto: 3 Leinera, ere Maſchinen⸗Untermeiſter I. Claſſe der 11. Diäten⸗ ſtellung, würden abgeſendet werden. 
Oraczewskg, Marcelego Rzuchowskiego, Rudolfaſclaſſe mit 945 fl. 1 R Zugleich wird bekannt gemacht, daß derjenige, der die 
Rzuchowskiego, Hipolita Rzuchowskiego, nareszcie Maſchinen⸗Untermeiſter II, Claſſe der 11. Diaͤten⸗[Anmeldung in obiger Friſt einzubringen unterlaffen wür⸗ 
wszystkich tych, ktörymby niniejsza uchwala alboſclaſſe mit 630 fl. öſterr. 7 5 4 * Gehalt nebft u ſo ande — — > die 

ie, lub téz ni i den k. k. Militär⸗Beamten gleicher Diätenclaſſen zukom- Ueberweiſung feiner Forderung auf das obige Entlaſtungs⸗ 
n e d Anſprüchen. Capital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihen⸗ 


byla przez kuratora W osobie p adwokata Dralmenden Nebengenüſſen un . 2 ' ) . f : 
Hoborekiego 2 substytueys p. a Dre Bo- Bewerber haben ihre Geſuche bis fpäteftens 16. folge eingewilliget hätte, und daß dieſe ſtillſchweigende Ein: 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzü 
vom 4. November 1860 angefangen 15 auf Where 


Abgang: 
von Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3 uhr 
35 Min.; — nach Warſchau 7 Uhr. Früh; — nach 
On rau und über Oderber nach Preußen 9 nh 45 


berga i przez edykta zawiadamia, December 1861 an das Marine⸗Commando in Trieſt willigung in die Ueberweiſung auf das obige Entlaſtungs⸗ Fraß; 30 Min gg: 

senberg 2 bay C. k. Sadu obwodowego. gelangen zu laſſen, und ſelbe durch nachſtehende Zeug⸗[Capital auch für die noch zu ermittelnden Betraͤge des l Pr 8 — je a e e 

Tarnöw, dnia 1. Pazdziernika 1861. niſſe zu documentiren: Entlaſtungscapitals gelten werde; daß er ferner bei der Min. Abende; — nach Wieliczfa 7 uhr 20 M Früh 

— 1. Taufſcheine oder Gebume Jrunf, Verhandlung nicht weiter gehört werden wird. Der dieſvon tend nad Krakau 7 Uhr Früy, 8 Uhr 30 Biinuter 

2 7 2. Zeugniß über vollkommene Tauglichkeit zu Kriegs- Anmeldungsfriſt Verſäumende verliert auch das Recht Oſtrau ; 

3. 18769. Ediet. g (3278. 2-3) dienſten, wo thunlich von einem höheren Militär⸗ieder Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein, von ur A Al abr 0 2 uh: 
Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird das Ver⸗ Arzte ausgeſtelt. ſcches Wohl den erſcheinenden an 815 8. 5 320 L &nuten Mace ea, 2 4 

gleichs⸗Verfahren über das wo immer gelegene bewegliche] 3. Politiſches und moraliſ. verhaltungszeugniß, kaiſerlichen Patentes vom 25. eptember 1850/00 Pa u die ln 10 25 aim. — 


nach Triebinta 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 uhr % Mir 


3 
und über das in den Kronländern, für welche die Ju-] 4. Die Zeugniſſe über fach- und ſonſtige Studien, |getroffenes Uebereinkommen, unter der Vorausſetzung, 
ö nuten Nachmittags. 


risdictionsnorm vom 20. November 1852 Nr. 251 R. Lehr⸗ und Arbeits⸗Zeugniſſe, daß ſeine Forderung nach Maß ihrer bücherlichen Rang⸗ 


3 N egliche Ver⸗ £ eugniſſe über bisherige Leiſtungen im Maſchinen⸗ ordnung auf das Entlaftungs = Capital Überwiefen wor⸗ von R nach Krakau 2 uhr 25 Min. Nach mitt — 
nn udn Viele halber Paw- — iR we im Schiffsdampfmaſchinen⸗ den, oder im Sinne des $. 27 des kaiſ. Patentes pin r e 7 ug 1 Min. Fräth, 8 uhr 15 Mir 
luszkiewiez in Sayduſch eingeleitet, was hiemit fund- Weſen, en 1 2 8. November 1853 auf Grund und Boden verſicher nuten Abends. . 
gemacht wird. 7. Ausländer haben überbieh ihren Militär⸗Freiſchein geblieben iſt. on 6 Kratau I Uhr 15 Mun. Nachm. 

Krakau, am 23. October 1861. und die Erklärung beizubringen, daß fie, im Fallel Krakau, am 15. October 1861. 110 Kune v0 Auen 9 Uhr 45 Minuten Früh, 7 Uhr 45 
!! een me er — - etenrologtiche Beobachtungen. ne e le Fr, . übe 2 Min Abe. — 
N. 6349. Con eurs. (8269. 2-3) Batom-Höht temperatur a Glonn und Stift e e ren De e 970 71 8 5 d, 1 

Bei der k. k. Poſtexpedition in Podgörze im Kra⸗ S in A e 3 des Windes ver Atacaubdte in der Luft kaufe d. Tage von ehe 6 Uhr 15 Min. Früh, 3 Uhr ah, 
kauer Kreiſe iſt die Stelle des Expedienten zu beſetzen. 19 | 3? Reaum red Nezumur der Luft 10 don die“ Dries zöw a * 40 Min. Abends. 
Mit dieſer Stelle iſt eine Beſtallung jährlicher drethun'] 33) 00 | +98 5 Or ſchwuc, Deter mii Wetken er iin Prgempsl von Rratau 0 5 — 6 un 
dert fünfzehn Gulden, ein Tae 1 zwei⸗ m a 18 | + 2 | 1 Weſt ſchwach | " „ „ — 15 Ir Nachmittage. r „ 
undfünfzi kr. öſterr. Währ., ein Botenpau⸗ 1 5 2 " 5 i 

—— - Bucpbrudereis@effhäftsleiter, Anton Rother. 


In der Buchdrudterctded,CZAS.“ 


